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Sebastian Hartl: Unser Bürgermeisterkandidat für Treuchtlingen  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
mein Name ist Sebastian Hartl. Ich bin 41 Jahre 
alt und lebe mit meiner Frau und meiner Tochter 
in Wettelsheim, wo ich auch aufgewachsen bin. 
Treuchtlingen ist meine Heimat – und genau des-
halb kandidiere ich bei der Kommunalwahl 2026 
als Bürgermeister unserer Stadt: weil ich Verant-
wortung für meine Heimat übernehmen möchte. 
 
Politisch engagiere ich mich seit vielen Jahren 
vor Ort. Seit 2018 bin ich Ortsvereinsvorsitzender 
der SPD, seit 2020 Mitglied des Stadtrats und 
arbeite dort sowie in verschiedenen Gremien an 
der Entwicklung unserer Stadt und ihrer Ortsteile 
und Dörfer mit. Dazu gehören unter anderem der 
Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss, 
der Verwaltungsrat der Stadtwerke Treuchtlingen 
sowie weitere kommunale Aufgaben in den Be-
reichen Energie, Wasser und Grundstücksent-
wicklung. In diesen Funktionen befasse ich mich 
ganz konkret mit den Fragen, die für unsere 
Stadt entscheidend sind: Finanzen, Infrastruktur, 
Versorgungssicherheit und Zukunftsinvestitionen. 
 
Beruflich bin ich IT-Führungskraft in einem gro-
ßen mittelständischen Unternehmen. Dort trage 
ich Verantwortung für stabile Abläufe und für Ent-
scheidungen, die langfristig tragen müssen. Ich 
bin ich es also gewohnt, komplexe Themen zu 
strukturieren, Entscheidungen herbeizuführen 
und Verantwortung zu übernehmen. Genau diese 
Erfahrung bringe ich auch in meine politische Ar-
beit ein. 

Treuchtlingen hat großes Potenzial – wenn wir 
es klug nutzen. Als Bürgermeister möchte ich 
dafür sorgen, dass wir neue Chancen ergreifen, 
ohne uns finanziell zu übernehmen. Deshalb 
setze ich auf Partnerschaften. Gute Zusammen-
arbeit mit Unternehmen und Initiativen hilft da-
bei, konkrete Verbesserungen für die Bürgerin-
nen und Bürger zu erreichen und gleichzeitig 
verantwortungsvoll mit den städtischen Finan-
zen umzugehen. Solche Kooperationen können 
Projekte ermöglichen, die eine Kommune allein 
nicht stemmen könnte – und genau hier liegt für 
mich ein wichtiger Schlüssel für eine nachhalti-
ge Entwicklung unserer Stadt. 
 
Ich möchte, dass Treuchtlingen ein Ort ist, an 
dem gute Ideen wachsen können. Mein Ziel ist 
es, unsere Stadt auf den Weg zu einer Gründer-
stadt im Grünen zu bringen - mit guten Bedin-
gungen für Arbeiten, Leben und Lebensqualität. 
Wer ein Unternehmen gründet oder einen neu-
en beruflichen Weg einschlägt, soll hier gute 
Bedingungen vorfinden – und sich bewusst für 
Treuchtlingen entscheiden. 
 
Genauso wichtig sind die Grundlagen des tägli-
chen Lebens. Eine bezahlbare und nachhaltige 
Energieversorgung mit Wärme und Strom ge-
hört ebenso dazu wie bezahlbarer Wohnraum 
für alle Altersklassen. Denn Treuchtlingen soll 
ein Zuhause bleiben – für Familien, für junge 
Menschen und für diejenigen, die hier ihr gan-
zes Leben verbracht haben. 
 
Wenn Sie mich und die Kandidatinnen und Kan-
didaten der SPD Treuchtlingen in den kommen-
den Wochen näher kennenlernen möchten, 
freue ich mich, wenn Sie mir auf Instagram und 
Facebook folgen oder unsere Homepage  
spd-treuchtlingen.de besuchen. 
 
Lassen Sie uns Treuchtlingen gemeinsam in die 
Zukunft führen – dafür bitte ich Sie um Ihr Ver-
trauen. 
 
Herzlich 
Sebastian Hartl 
Bürgermeisterkandidat der SPD Treuchtlingen  

https://spd-treuchtlingen.de


Wir kandidieren!  

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten auf der Stadtrats Liste „SPD“  

1 Sebastian Hartl, 41, Stadtrat, IT-Führungskraft, Wettelsheim, 2 Kerstin Zischler, 50, Stadträtin, Konrek-
torin Mittelschule, 3 Stefan Fischer, 62, Stadtrat, Regionalverkaufsleiter, 4 Elisiana Schiavone, 44, Kultur-
wissenschaftlerin, 5 Thomas Vogt, 59, Stadtrat, IT-Projektleiter, 6 Jeannette Thieme, 57, Steuerberaterin, 
7 Christian Putschky, 38, Rechtsanwalt/Personalleiter, Bubenheim, 8 Evi Gabrysch, 58, Fußpflegerin/
Kosmetikerin, 9 Andreas Hein, 52, techn. Angestellter, 10 Maria Wißmüller, 38, Polizeiangestellte,  
11 Hans-Jürgen Aisenbrey, 61, Betriebsratsvorsitzender, Möhren, 12 Susanne Enderle, 46, Heilerzie-
hungspflegerin, 13 Stephan Lasar, 61, Projektmanager, 14 Marion Ulrich, 52, Fachlehrerin, 15 Maximili-
an Böhm, 35, Stadtrat, Friseurmeister, 16 Elke Müller, 51, Bürokauffrau,17 Wolfgang Glas, 57, techni-
scher Anmelder, 18 Maria Loor, 65, pädagogische Fachkraft, 19 Stefan Feuster, 60, BRK-Fahrer,  
20 Benjamin Drießlein, 36, Betriebswirt, 21 Werner König, 64, IT-Techniker, 22 Philipp Krauß, 50, Bilanz-
buchhalter, 23 Willi Ruppert, 60, Technologieberater 24 Stefan Schmoll, 36, Polizist, Graben,  

Aus dem Vereinsleben der SPD Treuchtlingen 

Wir freuen uns, dass sich viele engagierte und fachlich versierte 
Kandidatinnen und Kandidaten bereit erklärt haben, für die SPD 
bei den Wahlen zum Stadtrat anzutreten. Besonders erfreulich ist, 
dass viele Frauen auf unserer Liste vertreten sind. 
Alle Kandidierenden bringen die Bereitschaft mit, sich für unsere 
Stadt einzusetzen. Dabei fließen sowohl berufliche als auch 
persönliche Erfahrungen in die kommunalpolitische Arbeit ein. 
In mehreren gemeinsamen Workshops haben wir unsere Ziele 
für die Kommunalpolitik gemeinsam erarbeitet und konkretisiert. 

Rock an der Lok Vorstandswahl Starkbierfest 



Wofür wir als SPD-Stadtratsliste antreten 
 
Treuchtlingen steht vor wichtigen Entscheidungen. 
Die finanziellen Spielräume sind enger geworden, 
gleichzeitig wachsen die Erwartungen an eine  
lebenswerte Stadt, funktionierende Infrastruktur und 
gute Zukunftschancen für alle Generationen. 

Wir als SPD-Stadtratsliste treten an, um Verantwor-
tung zu übernehmen – nicht durch Kürzen um jeden 
Preis, sondern durch kluge Entscheidungen, klare 
Prioritäten und eine Politik, die den Alltag der  
Menschen im Blick behält. 

Handlungsfähig bleiben – klug wirtschaften statt 
kaputtsparen 
 
Für uns heißt finanzielle Verantwortung: voraus-
schauend handeln, statt Probleme in die Zukunft zu 
verschieben. Treuchtlingen muss handlungsfähig 
bleiben, um gestalten zu können. 
 
Dazu gehören neue und verlässliche Einnahme-
quellen ebenso, wie ein konsequenter Blick auf Effi-
zienz. Öffentliche Gebäude sollen so modernisiert 
werden, dass sie langfristig Kosten senken. Investi-
tionen müssen sich rechnen – für die Stadt und für 
kommende Generationen. Wo eigene Mittel nicht 
ausreichen, wollen wir Partnerschaften nutzen, die 
Projekte ermöglichen, ohne die Stadt dauerhaft zu 
belasten. 
 
Gleichzeitig erwarten wir, dass die Stadt im Alltag 
sichtbar funktioniert: Ordnung, Sauberkeit und  
öffentliche Sicherheit sind keine Nebensache, son-
dern Teil von Lebensqualität und Vertrauen in die 
kommunale Politik. 

Bezahlbar wohnen, lebenswert leben 
 
Treuchtlingen muss ein Ort bleiben, an dem Men-
schen gerne wohnen – und sich das auch leisten 
können. 
 
Wir setzen uns ein für bezahlbaren Wohnraum und 
eine Stadtentwicklung, die sich an den Bedürfnis-
sen der Menschen orientiert. 
 
Gleichzeitig wollen wir die Innenstadt gezielt  
stärken. Leerstehende ehemalige Läden und Ge-
werbeflächen sollen wieder belebt werden. Ein akti-
ves Leerstandsmanagement und eine Lotsenstelle 
bzw. ein Innenstadt-Kümmerer können dabei hel-
fen, Eigentümer, Ideen und neue Nutzungen zu-
sammenzubringen. So bleibt die Innenstadt leben-
dig und attraktiv – für Bürgerinnen und Bürger 
ebenso wie für Gäste. 

Wirtschaft stärken – Zukunft gestalten 
 
Eine lebenswerte Stadt braucht gute Arbeitsplätze. 
Wir wollen Treuchtlingen als modernen Wirtschafts-
standort weiterentwickeln – bodenständig, nachhal-
tig und offen für Neues. 

Mit der Unternehmerfabrik Treuchtlingen und dem 
Leitbild der „Gründerstadt im Grünen“ setzen wir 
auf die Verbindung von Wirtschaftskraft und Le-
bensqualität. Treuchtlingen soll ein Ort sein, an 
dem Menschen gründen, arbeiten und bleiben 
wollen – vom Handwerk bis zu neuen digitalen 
Geschäftsmodellen. Die Stadt sehen wir dabei als  
aktiven Partner, der Entwicklungen ermöglicht und 
begleitet.  

Energie, Infrastruktur und Mobilität pragmatisch 
weiterdenken 
 
Zukunftsfähige Energieversorgung ist eine Vo-
raussetzung für wirtschaftliche Stabilität und Le-
bensqualität. Der Ausbau und die Weiterentwick-
lung von Nahwärmenetzen sowie einer modernen 
Energieinfrastruktur sind für uns zentrale Baustei-
ne. 
 
Auch Mobilität muss sich weiterentwickeln. Lad-
einfrastruktur und moderne Lösungen sollen dort 
mitgedacht werden, wo Straßen und öffentliche 
Räume ohnehin erneuert werden – pragmatisch, 
sinnvoll und Schritt für Schritt. 

Bildung und Miteinander stärken 
 
Gute Schulen und Kitas sind keine Kür, sondern 
Grundlage für die Zukunft unserer Stadt. Wir set-
zen uns für moderne, gut ausgestattete Einrichtun-
gen ein, in denen Kinder gute Bedingungen zum 
Lernen und Aufwachsen haben. 
 
Politik lebt vom Vertrauen. Uns ist wichtig, im Ge-
spräch zu bleiben, unterschiedliche Sichtweisen 
ernst zu nehmen und Entscheidungen offen zu  
erklären. 

Unser Anspruch 
 
Wir treten als SPD-Stadtratsliste an, um Treucht-
lingen verlässlich, sozial und zukunftsorientiert 
weiterzuentwickeln. 

Nicht laut, nicht ideologisch – sondern verantwor-
tungsvoll, nah an den Menschen und mit dem kla-
ren Willen, unsere Stadt gemeinsam voranzu-
bringen. 



Markus Gläser als Kandidat für das Amt des Landrates im  
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 

 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Ich kandidiere als gemeinsamer Landratskandidat von SPD, 
FREIEN WÄHLERN, Bündnis 90/Die Grünen, ÖDP und FDP für den 
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen. Dieses breite Bündnis zeigt: 
Es geht nicht um Parteigrenzen, sondern um gemeinsame Verant-
wortung für die Zukunft unserer Region. 
 
Seit über zehn Jahren bin ich hier als Architekt, Stadtplaner und Re-
gierungsbaumeister tätig. In dieser Zeit habe ich die Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger ebenso kennengelernt wie die Herausforde-
rungen in Verwaltung und Politik. Für mich ist Politik kein Selbst-
zweck, sondern Dienst am Menschen. Sie bedeutet zuzuhören, zu 
erklären und gemeinsam zu handeln – mit Klarheit, Fairness und 
Transparenz. Gute Politik entsteht im Dialog. 
 
Meine berufliche Erfahrung im Bauen, im Umwelt- und Naturschutz 
sowie meine tiefe Verbundenheit mit der Region bilden die Grundla-
ge für mein Engagement. Weißenburg-Gunzenhausen ist geprägt 
von Natur, Gemeinschaft und Unternehmergeist. Damit unsere  

Heimat auch künftig lebenswert bleibt, braucht es Mut zur Veränderung, Zusammenarbeit und eine  
klare Zukunftsvision. 
 
Mein Ziel ist ein Landkreis, der stark, gerecht und zukunftsorientiert ist. 
 
Ich stehe für einen Landkreis, in dem Familien gut leben können, junge Menschen Perspektiven finden 
und ältere Menschen gut versorgt sind. Wirtschaft und Umwelt verstehe ich nicht als Gegensätze, son-
dern als Partner. Mein Leitbild ist ein digitaler, nachhaltiger und menschlicher Landkreis, der Entschei-
dungen trifft, die Generationen verbinden. 
 
Mit Erfahrung, Bodenständigkeit und Engagement will ich Verantwortung übernehmen. Die Bürgerinnen 
und Bürger können auf mich zählen – als Landrat, der zuhört, anpackt und verbindet. 
 
 
Ihr Markus Gläser Mehr über mich und meine Ziele: markus-glaeser.de 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten aus Treuchtlingen für 
die Wahl des Kreistages: „Liste SPD“ 

 
7 Sebastian Hartl, 14 Kerstin Zischler, 25 Stefan Fischer, 28 Evi Gabrysch, 37 Christian Putschky,  
 
45 Andreas Hein, 49 Maximilian Böhm, 52 Jan Schneider, 54 Stefan Feuster, 58 Stefan Lasar 
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